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Rabenaus 
wundersame Erlebnisse

Sudoku variabel
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hin jedem der neun Quadrate, darf jede Zahl von 1 bis 9 nur einmal vorkommen.

ANZEIGE

Buchstabensalat

Die gesuchten Wörter können sich überschneiden sowie waagrecht, senkrecht und diagonal
verlaufen. Die übriggebliebenen Buchstaben ergeben ein Zitat oder Sprichwort.
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ABSUD
AIRBAG
AKADEMIKER
ALAIN
ALLUEREN
BANDBREITE

BOURGOGNE
DIAGNOSE
ESOTERIK
FLIESSBAND
GLASUR
IDEST

ISAAK
KLIPPER
MASSREGELN
PFLASTER
RADAU
SENSIBEL

SOZIOLOGIE
TANTE
TOASTBROT
TUERKEI
VERAENDERN
VERBAND

ZIGER

Rabenaus wundersame Erlebnisse

Witz des Tages

«Ich bin eben von der Polizei kontrolliert 
worden. Die finden meine Autoreifen voll 
hip!» – «Wieso?» – «Der Polizist hat ge-
sagt,die seien ja total abgefahren!»

WIR NEHMEN ABSCHIED

†  Klaus Reichlin, 1953,  
Matten 1, Schwyz

†  Rita Reichmuth, 1969, Ibach

Den Angehörigen und Hinterbliebenen 
entbieten wir unsere Anteilnahme.

Heute
Schwyz

Anne Frank und die Schweiz
Forum Schweizer Geschichte Schwyz,  
10.00–17.00 Uhr

Entstehung Schweiz
Forum Schweizer Geschichte Schwyz,  
10.00–17.00 Uhr

Geschichte und Geschichten  
der Schweiz
Bundesbriefmuseum Schwyz, 10.00–17.00 Uhr

Szenische Führung –  
Unterwegs mit Magd Lisi
Hauptplatz Schwyz, 19.00–20.00 Uhr

Rickenbach

Gipfelapéro auf der Rotenflue
Rotenfluebahn & Restaurant Gipfelstubli,  
15.30–17.30 Uhr

Brunnen

Alphornkonzert mit Fahnenschwingen
Brunnen, 20.00–21.00 Uhr

Morschach

Ausstellung Wildiheuen
Mattli Antoniushaus, 08.00–17.00 Uhr
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Auf Einladung von Ständerat Othmar Reichmuth findet das diesjährige traditio-
nelle Sommertreffen der Mitte-Ständeräte in Schwyz und auf dem Stoos statt. Nebst 
den ehemaligen sind auch elf der 14 amtierenden Amtsträger anwesend. Nach 
einem Besuch im Bundesbriefmuseum (Bild) ging es gestern auf den Stoos mit der 
Option Gratwanderweg oder kleine Wanderung Moorweg mit Gipfelerlebnis Fron-
alpstock. Übernachtet wurde in der Stoos Lodge, bevor es heute Mittag wieder 
heimwärts geht. Bild: Franz Steinegger

Sommertreffen der Mitte-Ständeräte in Schwyz

Allgemeines

Maria Himmelfahrt  
im Kloster Einsiedeln
Ein vielfältiges Gottesdienstangebot  
erwartet die Gläubigen im Marienwall-
fahrtsort Einsiedeln. Der 15. August ist 
in Einsiedeln einer der grossen Pilger-
tage im Kirchenjahr. Der gottesdienst-
liche Höhepunkt des Festtages ist das 
feierliche Pontifikalamt um 9.30 Uhr in 
der Klosterkirche. Als Hauptzelebrant 
dürfen wir Msgr. André Gueye, Bischof 
von Thiès in Senegal, begrüssen. Bi-
schof Gueye weilt anlässlich des 
20-Jahr-Jubiläums des Vereins Hand 
für Afrika in der Schweiz. Das Pontifi-
kalamt wird vom Stiftschor unter der 
Leitung von Lukas Meister, von Pater 
Theo Flury an der Orgel und von der 
Choralschola der Mönche musikalisch 
mitgestaltet. Dabei erklingt die von  
Pater Theo komponierte «Einsiedler 
Pilgermesse», die auch Gesangsteile 
für die Gläubigen enthält. Aus diesem 
Grund sind alle Musikbegeisterten zur 
Vorprobe um 9 Uhr in die Klosterkirche 
eingeladen. Eine Pilgerandacht mit Ro-
senkranzgebet wird um 14 Uhr vollzo-
gen. Die Gläubigen sind herzlich einge-
laden, Kräuter- und Blumensträusse 
aus dem heimischen Garten oder aus 
der Natur mitzubringen. Die Pontifikal-
vesper mit Abt Urban als Hauptzeleb-
rant beginnt um 16.30 Uhr. Nicht feh-
len darf natürlich das vierstimmig ge-
sungene «Salve Regina» bei der 
Gnadenkapelle kurz nach 17 Uhr. Heuer 
endet der 15. August mit einem kultu-
rellen Programmpunkt: dem Orgelkon-
zert von Benjamin Righetti, Lausanne, 
Beginn im Anschluss an die Komplet 

der Mönche um 20.15 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, um Kollekte wird erbeten. (pd)

Schwyz

Grillplausch des AMC Schwyz
Der Auto-Moto-Club Schwyz führt am 
Sonntag, 13. August, den beliebten 
Grillplausch durch. Dieser traditionelle 
Anlass wird nun seit einiger Zeit bei der 
Mauser-Hütte, oberhalb der Handgruo-
bi, abgehalten. Es sind natürlich sämt-
liche AMC-Mitglieder mit Anhang recht 
herzlich eingeladen. Unser Festwirt, Jo-
sef Annen, braucht aus organisatori-
schen Gründen unbedingt deine An-
meldung bis am Mittwoch, 9. August, 
um 20 Uhr. Man trifft sich ab 10 Uhr auf 
dem Grillplatz der Mauser-Hütte. Fürs 
Dessertbuffet sind Kuchen oder ähnli-
ches sehr willkommen. Der Vorstand 
hofft auf gutes Wetter und darauf, viele 
Teilnehmer zum Grillplausch zu begrüs-
sen. (pd)

Ibach

Geniesserausfahrt VC Ibach
Morgen Donnerstag, 10. August, star-
ten die Geniesser zur Tour Zollhaus 
Sins. Die Strecke führt von Ibach über 
Steinen nach Goldau–Arth–Immensee-
Rotkreuz–Sins–Heiligkreuz–Hünen-
berg und Cham nach Steinhausen, wo 
ein Kaffeehalt vorgesehen ist. An-
schliessend geht die Tour weiter über 
Blickensdorf–Baar–Zug–Arth–Goldau 
und Steinen zurück nach Ibach. Die 
Streckenlänge beträgt zirka 75 Kilome-
ter. Der Start beim «Time Out» im 

Wintersried ist um 9 Uhr. Die E-Biker 
fahren die Tour Rothenthurm–Stein-
schlag–Haggenegg. Start ist um 9 Uhr 
beim Verkehrsamt Schwyz. (pd)

Ingenbohl-Brunnen

Donnerstagwanderung
Morgen fahren wir mit dem Bus bis 
Ibergeregg-Passhöhe auf 1400 m. An-
kunft ist um 12.44 Uhr. Ab hier gehts auf 
dem Wanderweg bis Zwäcken. Nach 
der Mittagsrast folgt ein leichter Ab-
stieg von zirka 440 m bis Handgruebi. 
Erforderlich sind leichte Wanderschu-
he, Wanderstöcke, Wetterschutz und 
Sonnenhut. Besammlung ist im Bus. 
Abfahrt beim Bahnhof Brunnen ist um 
12.02 Uhr, Schwyz ab um 12.20 Uhr.  
Retourfahrt ist um 17.33 Uhr. Die Füh-
rung haben Hans und Theres.

Das Donnerstagwanderung-Team des 
Skiclubs Brunnen.

Kaffeehock Sonniges Alter
Wir treffen uns zu einem gemütlichen 
Beisammensein morgen Donnerstag, 
10. August, um 13.45 Uhr im Unterge-
schoss der Theresienkirche.

Pfarrei Ingenbohl-Brunnen

Das Gehirn fordern und fördern
Unser Gehirn liebt Herausforderungen. 
Gezieltes Training hilft, um es fit zu hal-
ten. In freundlicher und ungezwunge-
ner Atmosphäre lernen Sie, ihr Gehirn 
zu trainieren – ohne Stress, aber mit  
Erfolg. Mit unterhaltsamen und alltags-
tauglichen Übungen trainieren wir geis-
tige Beweglichkeit oder Sprachge-

wandtheit, verbessern Konzentration 
und Merkfähigkeit. Das Training in 
einer Gruppe fordert heraus, aber 
macht grossen Spass. Sind Sie neugie-
rig geworden? Das ist die ideale Voraus-
setzung für diesen Kurs. Der Kurs star-
tet am 23. August, Anmeldung bis zum 
14. August jeweils von 8 bis 11.30 Uhr 
unter Telefon 041 825 13 88 oder auf 
www.sz.prosenectute.ch

Pro Senectute Kanton Schwyz

Italienischkurs bei Pro Senectute
Pro Senectute Innerschwyz startet am 
24. August einen Italienischkurs für An-
fängerinnen und Anfänger sowie leicht 
Fortgeschrittene. In diesem Kurs tau-
chen Sie in die italienische Kultur ein, 
erfahren mehr über regionale Unter-
schiede, verschiedene Bräuche und  
Sitten, entdecken neue Sprichwörter 
und lernen viel mehr, als nur Ihren 
«caffè» richtig zu bestellen. Informa-
tionen und Anmeldung bis am 14. Au-
gust unter Telefon 041 825 13 88 oder 
über unsere Homepage www.sz.prose-
nectute.ch. (pd)

Steinerberg

Altkartonsammlung
Am Donnerstag, 10. August, findet eine 
Altkartonsammlung statt. Das Sam-
melgut ist bis spätestens 7 Uhr gebün-
delt oder in entsprechendem Container 
direkt bei der Kehrichtsammelstelle be-
reitzustellen. Das Sammelgut ist vor all-
fälliger Nässe zu schützen.

Kommission für Umwelt, Wasser  
und Verkehr Steinerberg

 

Falschaussagen  
zum Ukrainekrieg
Zum Leserbrief «Der Schlüssel zum 
Frieden»

Der Autor meint, die USA hätten den 
Ukraine-Krieg provoziert und, wie die 
BRD, Gorbatschow den Verzicht der 
Nato auf eine Osterweiterung ver-
sprochen. Die USA hätten zudem auf 
den Sturz Janukowytschs hingearbei-
tet. Der Westen habe ein Friedensab-
kommen zwischen der Ukraine und 
Russland blockiert. 

Dem ist entgegenzuhalten:  Der 
2+4-Vertrag von 1990 zwischen den 
Siegermächten des Zweiten Welt-
kriegs und beiden Teilen Deutsch-
lands hält fest, dass die Nato Sicher-
heitsgarantien nur auf die Ex-DDR 
ausdehnt. Ein Verbot der Nato-Erwei-
terung in Osteuropa beinhaltet er 
nicht, auch wenn dies Jelzin und Putin 
behaupteten und kein diesbezügliches 
Versprechen an Gorbatschow vorliegt.

Die unsichere Situation nach dem 
Zerfall der Sowjetunion bewog die 
Staaten Osteuropas, Sicherheit in der 
EU und der Nato zu suchen. Die 
baltischen Staaten hatten allen Grund 
dazu, waren sie doch in der Folge des 
Hitler-Stalin-Paktes (!) bis 1991 in die 
Sowjetunion gezwungen worden. Der 
Grundlagenvertrag von 1997 zwischen 
der Ukraine und Russland schreibt die 
Achtung der territorialen Integrität 
fest; trotzdem annektierte Russland 
die Krim, intervenierte im Donbass 
und eroberte die Südukraine.  

2014 erfolgte die Absetzung von 
Präsident Janukowytsch durch das 
ukrainische Parlament im Einklang 
mit den Forderungen der Euromai-
dan-Bewegung. Er hatte sich auf 
Druck Putins geweigert, das Assoziie-
rungsabkommen mit der EU zu 
unterzeichnen. Die russische Propa-
ganda verzerrt/e darauf den Regime-
wechsel als vom Westen gesteuerten 
Umsturz. 

Die Friedensverhandlungen im 
Frühjahr 2022 scheiterten an der 
Annexion der Krim und der süd- und 
ostukrainischen Gebiete durch Russ-
land, nicht am Westen. Der Schlüssel 
zum Frieden liegt in einem Regime-
wechsel in Russland und in der garan-
tierten territorialen Integrität der 
Ukraine!

Markus Holenstein, Flüelen

Leserbriefe
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